
Am 7. und 8. November laden wir wieder herzlich zu 
unserem  „Rübenlichterfest“  in die Rübenburg ein. 
Bereits zum vierzehnten Mal importieren wir den ur-
sprünglich schweizer Erntedank- und Lichterbrauch, das 
Räbelichtlilaufen, in die Rübengegend schlechthin: Aus 
einfachen „Räben“ (Herbst-, Kraut-, Acker-, Wasser-, 
Stoppelrüben) werden Anfang November Lichter ge-
schnitzt und danach den ganzen Monat „ausgetragen“, 
bis sie trocknen und schrumpelig werden.

RÜBENSCHNITZEN 
15-17 Uhr: gemeinsames 
Räbeliechtli-Schnitzen an  
der langen Tafel in der  
großen Diele mit dem Kinder- 

haus- und Schukitreff-Team bei 
Kakao und Gebäck.
    

Samstag 7.11., 16-17 Uhr: 
Letzte Gelegenheit zum 
Schitzen der Rübenlichter

Zum Schnitzen für Zuhause: 
 In der Woche vorher können 
Rüben in der Rübenburg abge-

holt werden und eine Anleitung findet 
sich unter: www.ruebenburg.de

 Freitag,  
6.11.2026
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Getränke, Verzehr und Musik:  
Brotspende und Musikalische  
Beteiligung bitte kurz an: 
0179 69 66 583, mail@ruebenburg
www.ruebenburg.de

Samstag, 7.11.2026
UMZUG UND FEST

17.00 Uhr:  
Musikalischer Auftakt mit allen, kleinen und großen Kindern 
• Schatten-Theater mit Svenja Quednau und einem Stück     
    aus dem Theater-Kurs  
• Rübenlichterumzug mit Saxophon-Begleitung  
Ab 18.00 Uhr: 
gibt es Räben-Suppe 
mit selbstgebackenen 
Broten, Waffeln, Kakao, 
Punsch am wärmenden 
Feuer und unter mit 
Rübenlichtern ge-
schmückten Pavillon.

Impro-Musik am Feuer 
Wer Lust hat, sich mit eigenen Ideen oder musikalischen Beiga-
ben zu beteiligen, ist herzlich eingeladen. Gitarre, Keyboard und 
verschiedene Percussion-Instrumente  
stehen bereit.


